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Öffnungszeiten

Sprechzeiten der Stadtverwaltung
Montag	 geschlossen
Dienstag	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
und 	 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Telefon: 035022/501-0
Sprechzeiten Bürgeramt
(Pass-, Melde-, Personenstandswesen, 
Gewerbe-, Sozialangelegenheiten)
Rathaus, Erdgeschoss
Montag	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
und 	 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 7:00 Uhr - 12:00 Uhr
und 	 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Telefon: 035022 501101 und 501102

Veränderte Sprechzeiten der Ämter 
der Stadtverwaltung Bad Schandau
Am Dienstag, dem 09.02.2016, haben alle 
Ämter der Stadtverwaltung Bad Schandau ge-
schlossen.
Am Donnerstag, dem 11.02.2016, erfolgt die 
Sprechstunde in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und von 13:30 bis 18:00 Uhr.

Sprechzeiten der Schiedsstelle, 
Rathaus, Zi. 10
Nächster Termin: 02.02.2016
in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung unter
Telefon: 035028 86073 oder 
E-Mail: eugenboedder@hotmail.com
Sprechzeiten Bürgerpolizist
Die Sprechzeiten des Bürgerpolizisten fällt wegen 
Krankheit bis auf Weiteres aus.
Polizeistandort Bad Schandau, Lindenallee 5
Mobiltelefon: 01727962474
E-Mail: peter.palm@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850
Sprechzeiten der Städtischen Wohnungs-
gesellschaft Pirna mbH 
jeden 2. und 4. Dienstag des Monats
von 14:00 bis 17:00 Uhr, im Rathaus Bad 
Schandau, Zi. 11
ansonsten erreichbar unter Tel. 03501 552126

Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12
Montag - Freitag	 9:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Samstag, Sonntag, Feiertag	 9:00 - 13:00 Uhr
Tel: 035022 90030 Fax: 90034
E-Mail: info@bad-schandau.de
Touristinformation 
im Bahnhof Bad Schandau
Montag - Freitag	 8:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Samstag	 9:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 035022 41247
E-Mail: bahnhof@bad-schandau.de
Stadtbibliothek Bad Schandau - 
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag, Dienstag	 9:00 - 12:00 Uhr
und 	 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 9:00 - 12:00 Uhr
und	 13:00 - 17.00 Uhr
Tel: 035022 90055
Öffnungszeiten Museen und Ausstellungen
Museum Bad Schandau, Erich-Wust-
mann-Ausstellung
bis 31.01.16 	 geschlossen
Februar bis April
Dienstag - Sonntag	 14:00 - 17:00 Uhr
Öffnungszeiten des evangelischen luth. 
Kirchgemeinde Bad Schandau
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1,
Tel.: 035022 42396, Fax: 035022 500016, 
E-Mail: kg.schandau_porschdorf@evlks.de,
Internet: www.kirche-bad-schandau.de
Montag	  9:00 - 11:00 Uhr
Dienstag	  9:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag	  9:00 - 11:00 Uhr
Reinhardtsdorf
Büro Reinhardtsdorf, Am Viehbigt 78
Tel.: 035028 80306
Dienstag	 14:30 - 16:30 Uhr
Mittwoch	  9:00 - 12:00 Uhr
Nationalparkzentrum
November - März 2016	täglich außer Montag* von 
9:00 - 17:00 Uhr
* in den sächsischen Ferien ist das Nationalpark-
Zentrum auch montags geöffnet
Toskana Therme Bad Schandau
Montag - Donnerstag, Sonntag	10:00 - 22:00 Uhr
Freitag und Samstag	 10:00 - 24:00 Uhr

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz 
GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - 
Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547
Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291
Bereich Zweckverband Wasserversor-
gung Pirna/Sebnitz (ZVWV)
Versorgungsgebiet Bad Schandau

ENSO NETZ mit neuen Kontaktdaten
Die ENSO NETZ GmbH hat seit 1. Mai 2013 neue 

Telefonnummern und E-Mail-Adressen:
Service-Telefon	 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail	 service-netz@enso.de
Internet	 www.enso-netz.de

Die neuen Störungsnummer lauten:
Gasstörung 	 0351 50178880
Stromstörung 	 0351 50178881
Wasserstörung	 0351 50178882

Die bekannten Kontaktdaten der ENSO 
Energie Sachsen Ost AG gelten weiterhin:
Service-Telefon	 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail	 service@enso.de
Internet	 www.enso.de
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Bekanntmachung der Verwaltungsgemeinschaft

Öffentliche Bekanntmachung über  
die Festsetzung und Entrichtung der 

Grundsteuer für das Kalenderjahr 2016

für die Stadt Bad Schandau  
und  für die Gemeinden Reinhardtsdorf-Schöna 

und Rathmannsdorf

Steuerfestsetzung
Für die Grundsteuerpflichtigen der Stadt Bad Schandau und der 
Gemeinden Reinhardtsdorf-Schöna und Rathmannsdorf die im Ka-
lenderjahr 2016 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2015 
zu entrichten haben und insofern keinen anderslautenden Bescheid 
erhalten haben, wird die Grundsteuer gemäß § 27 Abs. 3 Grund-
steuergesetz (GrStG) hiermit durch öffentliche Bekanntmachung 
festgesetzt. 

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung der Festsetzung 
der Grundsteuer treten für die Grundsteuerpflichtigen die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftli-
cher Steuerbescheid zugegangen wäre. 

Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich 
die Besteuerungsgrundlagen, werden Änderungsbescheide erteilt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach der 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist bei der Stadtverwaltung Bad Schandau, Dresdner 
Straße 3, 01814 Bad Schandau schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen. Die Einlegung eines Widerspruchs ändert nichts an der 
fristgerechten Zahlungspflicht.

Zahlungshinweis
Die Steuerpflichtigen haben bis zur Bekanntgabe eines neuen Be-
scheides die Grundsteuer zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen un-
ter Zugrundelegung des zuletzt ergangenen Bescheides zu entrich-
ten. Bei vorliegender Bankeinzugsermächtigung werden die Raten 
zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen abgebucht.

Auskunf
Auskünfte erteilt das Steueramt der Stadtverwaltung Bad 
Schandau, Telefon 035022/501-113.

Bad Schandau, den 19.01.2016

T. Kunack 
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung über  
die Festsetzung und Entrichtung der 

Hundesteuer für das Kalenderjahr 2016

für die Stadt Bad Schandau  
und für die Gemeinden Reinhardtsdorf-Schöna 

und Rathmannsdorf

Steuerfestsetzung
Die Steuersätze für die Erhebung der Hundesteuer 2016 der Stadt 
Bad Schandau und der Gemeinden Reinhardtsdorf-Schöna und 
Rathmannsdorf sind gegenüber dem Vorjahr unverändert geblieben. 
Somit wird auf die Versendung der Hundesteuerjahres-
bescheide für das Kalenderjahr 2016 verzichtet.
Die Festsetzung der Hundesteuer durch öffentliche Bekannt-
machung betrifft alle Steuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 2016 
die gleiche Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben. Für 
sie wird die Hundesteuer für das Kalenderjahr 2016 durch diese 
öffentliche Bekanntmachung nach dem zuletzt ergangenen Be-
scheid festgesetzt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag der öffentlichen Bekannt-
machung die Rechtswirkung eines schriftlichen Steuerbescheides. 
Erst wenn Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steuer-
pflicht eintreten, ergeht ein neuer Hundesteuerbescheid. Bis dahin 
gelten die bisherigen Festsetzungen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach 
dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist bei der Stadtverwaltung Bad Schandau, 
Dresdner Straße 3, 01814 Bad Schandau schriftlich oder zur Nie-
derschrift einzulegen. Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungspflicht.

Zahlungshinweis
Die Steuerpflichtigen, die keine Einzugsermächtigung zur Abbu-
chung der Hundesteuer erteilt haben, werden gebeten, die Hun-
desteuer für das Kalenderjahr 2016 zum Fälligkeitstermin unter Zu-
grundelegung des zuletzt ergangenen Bescheides zu entrichten.

Auskunft
Auskünfte erteilt das Steueramt der Stadtverwaltung Bad 
Schandau, Telefon 035022/501-113 zur Verfügung. 

Bad Schandau, den 19.01.2016

T. Kunack
Bürgermeister

Wichtige Informationen für alle Gemeinden

Die ehrenamtliche Rentenberatung in 
Bad Schandau findet weiterhin statt!!

Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen  
Angelegenheiten der Deutschen  

Rentenversicherung 
(ehemals BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin am: 
	 Montag, den 08.02.2015, 9:00 - 14:00 Uhr,
	 im Ratssaal, Rathaus Bad Schandau
-	 Voranmeldung unter der Telefonnummer 
	 035022 501125 erforderlich - 

Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin der 
Deutschen Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungsan-
träge, Hinterbliebenenrenten, Kontenklärung, Versorgungsaus-
gleich, Beantragung einer Rentenauskunft etc.) entgegen und 
berät Sie gern in Rentenfragen.
Zu diesen Terminen bringen Sie bitte folgende Unter-
lagen mit:
den aktuellen Versicherungsverlauf der Rentenversicherung, Ihren 
Personalausweis, Ihre Chipkarte der Krankenkasse, Ihre Persönli-
che Steuer-Identifikations-Nr., die IBAN und BIC vom Girokonto, 
Geburtsurkunden der Kinder, und wenn vorhanden: den Schwer-
behindertenausweis, die letzten Bescheide der Agentur für Arbeit 
oder der ARGE, bei ungeklärtem Rentenkonto bitte zusätzlich 
SV-Ausweise, Schulzeugnisse ab dem 17. Geburtstag, Studien-
nachweise, Lehrbriefe, Facharbeiterzeugnisse im Original mit. Not-
wendige Beglaubigungen werden vor Ort vorgenommen. Aufwen-
dige Fahrten nach Dresden werden somit entbehrlich.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich.
Anmeldung unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per E-Mail: 
versichertenberaterin@bochat.eu

Stadt Bad Schandau

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Donnerstag, den 11.02.2016
von 16.30 bis 18.00 Uhr im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Weitere Termine können auch außerhalb der Sprechzeit nach vor-
heriger Absprache (Tel.: 035022 501125) vereinbart werden.
Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch´s Bierstübel
Montag, den 29.02.2016, 19:00 Uhr
Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Bächelweg 11A
Dienstag, den 23.02.2016, 18:30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 18.02.2016, 17:30 - 18:30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 09.03.2016, 19:00 Uhr
Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 04.02.2016, 18:00 - 19:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1b
Dienstag, den 23.02.2016, 19:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13b
Donnerstag, 25.02.2016, 19:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39b
Dienstag, den 23.02.2016, 18:00 Uhr
Sprechstunde der Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39b
Dienstag, den 23.02.2016, 16:00 - 18:00 Uhr
Die nächste Stadtratssitzung 
findet am Mittwoch, dem 24.02.2016,19:00 Uhr, statt.
Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, dem 16.02.2016, 19:00 Uhr, statt.
Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss 
findet am Montag, dem 15.02.2016, 19:00 Uhr, statt.
Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Internet 
unter www.bad-schandau.de. 
Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.
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Informationen aus dem Rathaus

Herzlichen Glückwunsch

Allen Jubilaren, die in der Zeit  
vom 30.01.2016 bis 12.02.2016 

Geburtstag haben, gratulieren wir  
herzlich zu ihrem Ehrentag  

und wünschen ihnen alles Gute.
Bad Schandau
am 01.02.	 Herrn Wilfried Barthel	 zum 85. Geburtstag
am 02.02.	 Herrn Frank Becker	 zum 75. Geburtstag
Krippen
am 01.02.	 Herrn Günther Hengst	 zum 80. Geburtstag
Prossen
am 05.02.	 Frau Irmgard Pieschel	 zum 90. Geburtstag
Waltersdorf
am 06.02.	 Herrn Horst Hiebsch	 zum 75. Geburtstag

Ein seltsames Werkzeug
In den Spiegel der Vergangenheit blickte kürzlich der Krippener 
Georg Häntzschel. Der rüstige und umtriebige Rentner entdeckte 
in seinem Grundstück beim Zerschlagen eines verwitterten Beton-
sockels ein ungewöhnliches Armierungseisen, ca. 70 cm lang, zu 
einem Rundeisen ausgeschmiedet und mit einem hammerförmi-
gen Abschluss. Das Vierkanteisen trägt auf der Stirnseite das he-
rausgearbeitete Wort Krippen in Spiegelschrift., 14 cm lang, 4 cm 
hoch. Für den gelernten Maschinenschlosser war sofort klar, das 
ist ein altes Werkzeug.

Nun begann das Rätseln. Wofür 
wurde es gebraucht? Wie kam 
es in das Grundstück? Wer fer-
tigte es an? - Hier der Versuch 
einer Antwort.
Georg Häntzschels Anwesen 
bildet eine bauliche Einheit mit 
dem Standort des historisch 
nachempfundenen 2012 wie-
der aufgebauten „Fährhauses“. 
Der in Richtung Elbe vorge-
schobene exponierte Bau war 
in der Blütezeit des einstigen 

Elbhandels ein wichtiges Funktionsgebäude für den Krippener 
Wirtschaftsraum und markierte den Umschlagsplatz für die 
Handelsgüter bis in die Mitte des 19. Jahrhunderts.

Eine der wirtschaftlichen Säulen Krippens bildeten die Holzgewin-
nung, der Sägebetrieb, der Holzhandel und der Schiffsbau. Somit 
konnte das aufgefundene Werkzeug als Brandzeichen verwendet 
worden sein. Mit solchen glühend heiß gemachten Arbeitsgeräten 
brannte man Symbole in das Holz und kennzeichnete somit die 
Herkunft der Produkte.

Nach der Aufgabe des Holzhandels erfüllte das funktionslos ge-
wordene Werkzeug ein zweckentfremdetes, stabilisierendes und 
verstecktes Dasein im Beton.

Möglicherweise wurde dieses Brandzeichen in der Kellerschen 
Werkstatt hergestellt. Der Wahlkrippener F. G. Keller profilierte sich 
hier zu einem exzellenten selbstständigen Mechaniker, vor allem 
im handwerklichen Werkzeugbau. Zu seinem Sortiment gehör-
ten auch Zeichenhämmer zum Markieren von Schnittholz aus der 
Forstwirtschaft. Diese möglichen Verflechtungen veranlassten Ge-
org Häntzschel, seinen Fund dem Krippener „F.-G.-Keller- Muse-
um“ zu überlassen. Dafür ein herzlicher Dank.

PS: Friedrich Gottlob Keller (1816 - 1895) zählt mit der epochalen 
Erfindung des holzstoffhaltigen Papiers zu den Mitbegründern der 
modernen Papierindustrie. Die Stadt Hainichen bereitet sich ge-
genwärtig auf seinen 200. Geburtstag vor. Vertreter der Stadt Bad 
Schandau sind zu den Feierlichkeiten als Gäste eingeladen.

Fotos: Uwe Häntzschel; Text: Gerd Englick

Veränderte Sprechzeiten der Ämter 
der Stadtverwaltung Bad Schandau

Am Dienstag, dem 09.02.2016, haben alle Ämter der Stadtver-
waltung Bad Schandau geschlossen.
Am Donnerstag, dem 11.02.2016, erfolgt die Sprechstunde in 
der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr und von 13:30 bis 18:00 Uhr.

Elbresidenz in Bad Schandau
Es geht wieder los! Und das mit einer neuen Chefin! Das einzige 
Fünf-Sterne-Hotel der Sächsischen Schweiz wird ab 1. Februar 
von Andrea Kaminski geleitet. Die selbstständige Unternehmens-
beraterin übernimmt zum ersten Mal ein Hotel in eigene Regie. 
Zuletzt war sie als Qualitätsmanagerin und Trainerin im IFA Hotel 
& Ferienpark Schöneck beschäftigt. Bei ihrem ersten öffentlichen 
Auftritt Anfang Januar führte sie den Medien-Tross durch die Elbre-
sidenz, die zu dem Zeitpunkt immer noch einer Baustelle gleicht.
Zur Bewältigung der Aufgaben wird noch sehr, sehr gutes Personal 
benötigt. Bis zum Start des Probebetriebs Ende Mai will man eine 
Mannschaft von mindestens 70 Mitarbeitern parat haben. Später 
ist eine Aufstockung auf bis zu 100 Mitarbeiter geplant. 
Ende Mai dieses Jahres will die Elbresidenz den Probebetrieb be-
ginnen. Das Hotel soll wieder an die Marktposition gebracht wer-
den, die das Haus vorher schon hatte. Das lag im Fünf-Sterne-
Segment und soll es auch bleiben. Nur eines kommt nicht wieder 
- das Gourmet-Restaurant Sendig. 
Der General-Manager und Mitinhaber der Immobilie, Christian 
Lohmann, betont, dass sich die Unternehmensführung durchaus 
bewusst ist, dass die Elbresidenz ein Teil der Gesamtregion ist. 
„Wir wollen keinesfalls als geschlossene Burg agieren“, sagt er. Die 
Einheimischen ruft er geradezu auf, die Gastronomie und die Ver-
anstaltungsräume zu nutzen. Ob das auch für den großflächigen 
Spa-Bereich gilt, wolle man von der Resonanz abhängig machen. 
Demnächst ist die Elbresidenz über die Internetpräsenz 
www.elbresidenz-bad-schandau.de erreichbar.

Wohnungsangebote
(Sanierte Wohnung im kommunalen Bestand)
Rosengasse 1
3-Raum-Wohnung, 1. OG ca. 81,0 qm
Nähere Informationen sind zu erfragen in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH
Frau Schrön, Tel.-Nr. 03501 552126
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Informationen der Bad Schandauer 
Kur- und Tourismus GmbH

Veranstaltungsplan 
vom 29.01.2016 bis 12.02.2016

29.01.2016, 19:00 Uhr, Apres-Ski-Party 
im Vereinshaus und Partyzelt, OT Postelwitz
30.01.2016, 11:00 Uhr, Faschingsumzug, 
OT Postelwitz
30.01.2016, 19:00 Uhr, Gesellschafts-Tanz von Quick-
step bis Samba
Parkhotel Bad Schandau, Reservierung erwünscht: 035022-520
30.01.2016, 19:00 Uhr, Schifferball 
im Vereinshaus „Alte Schule“ OT Postelwitz
30.01.2016, 19:30 Uhr, 2. Prunksitzung mit DJ MeRingo
„60 Jahre buntes Treiben, so soll es auch in Zukunft bleiben.„
Hotel Erbgericht, OT Krippen
31.01.2016, 10:00 Uhr, Kinderfasching mit Boldti`s 
Disko
Hotel Erbgericht, OT Krippen
31.01.2016, 16:30 Uhr, Rentnerfasching mit Boldti´s 
Disko
Hotel Erbgericht, OT Krippen
02.02.2016, 19:00 Uhr, Brigit – Fest
Gesundheitstreff Bad Schandau, Reservierung erforderlich: 
0177 9410184
06.02.2016, 21:00 – 0:00 Uhr, Vollmondkonzert
Liquid Sound Club, electronic music under water
Toskana Therme
09.02.2016, 14:30 Uhr, Faschingsumzug 
ab Kindergarten JUH Elbspatzen,
ab 15:30 Uhr Spaß und Spiel in der Kulturstätte
12.02.2016, 19:30 Uhr, 1. Prunksitzung mit „LUNATIC-
Disko“ DJ Tommy Lucas
„Die Mauer fiel, dann Wendeglück geht’s in die Zukunft jetzt zu-
rück?“ Kulturstätte Bad Schandau

Liebe Leser und Leserinnen 
unserer Bibliothek

Das Jahr 2016 ist nun schon wieder einige Tage alt. Ich wünsche 
Ihnen und Ihren Familien noch alles Gute für dieses Jahr und wün-
sche mir weiterhin eine gute Zusammenarbeit und viele Leser.
Vielleicht gönnen Sie sich nach den stressigen Feiertagen etwas 
Ruhe. Mit einem guten Buch, einem spannenden Hörbuch oder 
einem tollen Film können sie dem Alltag entfliehen und Kraft schöp-
fen für die nächsten anstehenden Aufgaben.
Unsere Bibliothek bietet Ihnen dazu eine bunte Palette an Neuer-
scheinungen und Bestsellern.
Hier eine kleine Auswahl.

Romane
Adler-Olsen, Jussi 	 Takeover
Link, Charlotte 	 Die Betrogene
Lorentz, Iny 	 Die steinerne Schlange
Moyes, Jojo 	 Ein ganz neues Leben
Riley, Lucinda 	 Die Sturmschwester

DVD
Bibi & Tina - Voll verhext
Cinderella
Fünf Freunde 4
Jurassic World
Kaufhaus-Cop 2
Der Nanny
Nur eine Stunde Ruhe
Ostwind 2
Traumfrauen

Kurtaxblöcke 2016
Sehr geehrter Vermieter,
aufgrund von kleinen inhaltlichen Veränderungen auch im Säch-
sischen Meldegesetz geben Sie bitte 2016 keine Kurtaxblöcke 
mehr von 2015 aus. 
Wir werden bis Ende Februar neue Blöcke drucken, die Sie 
wie gehabt bei uns abholen können. Bitte bringen Sie bis dahin 
auch die alten Blöcke (auch aus den Vorjahren) zurück. Diese 
Nummern werden dann ausgetragen.
Wir möchten Sie nochmals auf einen vollständig ausgefüllten 
Meldeschein hinweisen! Nur wenn alle Daten ordentlich erfasst 
werden, können wir eine vernünftige Statistik erstellen. 
Laut Satzung ist die Kurtaxe quartalsweise lückenlos abzurech-
nen, spätestens zum Jahresende! 
Die Kurtaxsatzung können Sie auf der Homepage 
www.bad-schandau.de jederzeit einsehen. 

Plakatierung an unserer Anschlagtafeln

Die Nutzung der Anschlagtafeln in unserer Stadt ist gebühren-
pflichtig.
Die Aushänge sind bei uns im Haus des Gastes abzustempeln 
und werden auch von uns ausgehangen. Ein Aushang kostet 
0,75 EUR pro Tafel/Woche.
Alle nicht abgestempelten Aushänge werden entfernt.

Touristservice Bad Schandau
Kerstin Glöckner

Hörbücher für Kinder
Bibi und Tina voll verhext
Funklerwald
Hier kommt Ponyfee
Maluna Mindschein
Pink Pirates

Ich würde mich freuen, wenn für Sie etwas Interessantes dabei 
wäre und Sie wieder einmal in der Bibliothek vorbeischauen.
Die Bibliothek ist geöffnet:
Montag und Dienstag 	 9 - 12 und 	 13 - 18 Uhr
Mittwoch 			   13 - 18 Uhr
Freitag 	 9 - 12 und 	 13 - 17 Uhr
In den Winterferien vom 08.02. bis 19.02.2016 ist die Bibliothek 
nur Dienstag und Freitag geöffnet.
Eine schöne Zeil wünscht Ihnen

Ihre Bibliothekarin 
Elke Hille

Vereine und Verbände

Aus dem Wanderleben der „Berggeister“ 
von Bad Schandau und Umgebung!

„Die erste Wanderung im neuen Jahr 
war wirklich wieder wunderbar. 

Obwohl das Wetter gar nicht winterlich, 
im Januar, war fürchterlich. 

Doch uns Geister steht da nichts entgegen 
wir laufen bei Schnee, Eis, Wind und Regen.“

Zwanzig Berggeister gingen in der zweiten Januarwoche in die 
neue Saison. Natürlich hätten wir uns besseres Wetter zur Win-
terszeit gewünscht aber leider hat es Petrus anders gewollt und 
sich gedacht die können auch mal bei Niesel, Niesel laufen und so 
auch die Klimaveränderung in der Sächsischen Schweiz spüren. 
Aber wir waren vom weihnachtlichen Übergang in das neue Jahr 
mit so viel Wünschen für alles möglich bedacht worden, dass wir 
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voller Optimismus die Tour zur Liebe, Wenzelsweg, Wildwiese, also 
in das Gebiet der näheren Umgebung unseres Städtchens, traditi-
onsgemäß als erste Wanderung im Jahr 2016 auch ohne Schnee, 
gut gelaunt am „Backofen“ begonnen haben.

Der leichte Anstieg auf dem Wenzelsweg wurde von den beschirm-
ten Geistern mit Leichtigkeit und viel Gesprächsstoff bis hin zur Kreu-
zung Bauweg-Elbleitenweg bewältigt. Apro-pro Gesprächsstoff, da 
kam noch einmal die Erinnerung an die schöne Weihnachtswande-
rung nach Prossen und da wollten die Berggeister noch ein großes 
Dankeschön für die agile Arbeit der Prossener Wichtel und der Schif-
fergemeinschaft für die Nutzung des Luxussalones sagen! Auch der 
„Superkochwichtel“ Koppi war wieder klasse!

Jetzt jedoch kehrten wir wieder in die Gegenwart zurück und da 
erblickten wir schon den Falkenstein, zwar etwas im Nebel aber 
trotzdem beeindruckend und immer wieder schön. Wenn man sich 
überlegt das bereits die Raubritter diesen strategischen Punkt ach-
tenswert fanden war es kein Wunder das bereits 1864 fünf Schan-
dauer Turner die Geschichte der modernen Kletterei eröffneten. 
Zwischenzeitlich gibt es über 145 Kletteraufstiege zum Gipfel.

Die Frühstücksrast erfolgte an der Wildwiese, wo der faszinieren-
de Blick zum Torstein, der grazilen und ziemlich dürren Tante, den 
etwas kleineren Onkel, den mittleren Torstein und vielen anderen 
zwischen dem Vorder- u. Mittelwinkel in das Blickfeld kamen. Es 
ging weiter auf dem Wenzelweg, so langsam talwärts, vorbei am 
Abzweig Reitsteig und Eulentilke in das Tal der Kirnitzsch (hier wur-
de auch das Foto von Wolfgang mit unserem kleinsten und größ-
ten Berggeist aufgenommen), wo wir dann im noch weihnachtlich, 
geschmackvoll geschmückten Forsthaus vom Chef persönlich 
begrüßt wurden. Es war nach ca. 8 Wanderkilometer eine willkom-
mene Einkehr, wo auch alle gewählten Speisen und Getränke zur 
besten Zufriedenheit von dem freundlichen, flinken Bedienungen 
und dem Chef selbst gereicht wurden. Die restlichen Schritte zu-
rück zur Elbe fielen uns dann nicht mehr so schwer.

Bis zur nächsten Tour zum Bärenstein grüßt euch 
euer Geschichtenschreiber Heinz Eidam

Die Kulturkommission der 
Volkssolidarität e. V. lädt ein 

zum Spielen - Kegeln -  
Wandern - Singen

Kultur- und Sportveranstaltungen  
für ältere Bürger für den Monat Februar

Montag, den 01.02.2016, Volksliedersingen, 15:00 Uhr, 
	 im Kopprasch´s Bierstübel“
Mittwoch, den 03.02. und 17.02.16, Spielnachmittag, 

13:00 - 16:00 Uhr
	 im Kopprasch´s Bierstübel“
Donnerstag, den 11.02. und 25.02.16, Kegeln, 
	 14.00 - 16:00 Uhr
	 auf der Kegelbahn in Bad Schandau
Mittwoch, den 24.02.16, Wanderung nach Porschdorf
	 Treffpunkt: Elbkai, mit dem Bus 13.10 Uhr nach Prossen - 

Wanderung nach Porschdorf

Wanderung für rüstige Senioren

Dienstag, den 09.02.16, Wanderung zum Weinberg
	 Treffpunkt: 9:00 Uhr an der ehem. Fahrzeugsitze - Wanderung 

zum Hausfasching nach Altendorf
Dienstag, den 23.02.16, Wanderung zum Polenztal
	 Treffpunkt: 8:45 Uhr mit der S-Bahn bis Kurort Rathen - Füllhöl-

zelweg - Hockstein - Polenztal - Waltersdorf (ca. 9 km)

Chorprobe „Neuer Chor Liederkranz Bad Schandau“ jeden 
Dienstag von 19:30 bis 21:00 Uhr im Saal „Haus des Gastes“ 
in Bad Schandau.

Der Krippener Fasching informiert!

60 Jahre buntes Treiben –  
so soll es auch in Zukunft bleiben!

Unter diesem Motto laden wir alle Faschingsfreunde recht herz-
lich ins Erbgericht Krippen ein.

Termine:
30.01.2016 	 2. Prunksitzung, 19.30 Uhr
31.01.2016 	 Kinderfasching, 10.00 Uhr
31.01.2016 	 Rentnerfasching, 16.30 Uhr

Karten sind an der Abendkasse erhältlich.

Der 11er Rat
Rolli Molli - Duck Duck



Nr. 2/20168 Amtsblatt Bad Schandau

Sommer-Ferienfahrt  
für Kinder

Termin: 	 Montag, 27. Juni 
	 bis Samstag, 2. Juli 2016
Ort: 	 Ferienlager, Landcamp Kaeppel
	 www.natururlaub.biz
Preis: 	 ca. 170,— € inkl. Verpflegung und Aktivitäten (bei 

Förderung der Maßnahme durch das Jugendamt, 
sonst 25 € mehr) Rabatte für Mitglieder und für mit-
fahrende Geschwister auf Anfrage

Im Teilnehmerpreis inbegriffen sind die Kosten für die Vollverpfle-
gung, Übernachtung, Anreise und die Aktivitäten vor Ort.

Vorschau einiger Aktivitäten:
• Drachenhöhle Syrau         	 • Freizeitpark Plohn
• Besuch des Kletterwaldes	 • Baden u. v. m.

Das Programm wird, wie in den Vorjahren mit den Teilnehmer ab-
gesprochen und an die Wetterlage und die Wünsche/Altersstruktur 
der Teilnehmer angepasst.
Maximale Teilnehmerzahl: 20 Kinder im Alter von 9 bis 16 Jahre mit 
4 erwachsenen Betreuer.

Anmeldung bis zum 07.02. unter der E-Mail verein@
familie-aktiv.com oder unter der Handynummer 0173 
6441659 ebenso wie Anfragen.

Familie Aktiv e. V.

Öffentliche Bekanntmachungen

Vereine und Verbände

Sprechstunde des Bürgermeisters 
Herrn Thiele

am Dienstag, dem 2. Februar 2016, von 16.00 bis 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung (Terminabsprache über Frau Putzke/
OVPS, Tel.-Nr.: 03501 792101)

Öffnungszeiten 
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13

Telefon: 035022 42529, Fax: 035022 41580
E-Mail: GA_Rathmannsdorf@t-online.de

Montag und Mittwoch geschlossen
Dienstag von 	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 	 9.00 - 12.00Uhr

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste planmäßige Sitzung des Gemeinderates findet am 
Donnerstag, dem 18.02.2016, 19.00 Uhr, im Gemeindezen-
trum, Pestalozzistraße 20 statt. Die Tages-ordnung entnehmen 
Sie bitte den Aushängen an den Bekanntmachungstafeln sowie 
zeitnah auf unserer Homepage www.rathmannsdorf.de.

Informationen aus der Gemeinde

Hobbyfotografen gesucht!
Für die Überarbeitung unserer Internetseite www.rathmanns-
dorf.de sind wir auf der Suche nach schönen Bildern (Ort, Land-
schaft, Historisches) von Rathmannsdorf. Wenn jemand privat 
Bilder vorliegen hat oder jemanden kennt, freuen wir uns über 
eine Rückmeldung im Gemeindeamt unter der Tel.-Nr.: 035022 
42529 oder Zusendung von Bildmaterial per Email in möglichst 
hoher Qualität. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Aus technischen Gründen fällt die Faschingsveranstaltung des 
Rassekaninchenvereins S654 Rathmannsdorf dieses Jahr aus.

Der Vorstand

Aus technischen Gründen fällt die Faschingsveranstaltung des 
Rassekaninchenvereins S654 Rathmannsdorf dieses Jahr aus.

Der Vorstand

Mittwochkreis 
Der nächste Treff findet am 10.02.2016, 14.00 Uhr im Gemein-
dezentrum Rathmannsdorf, Pestalozzistraße 20 statt. 
Alle interessierten Einwohner sind herzlich eingeladen.

Seniorentreff 
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, dem 24.02.2016, 
14.00 Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ wieder 
herzlich willkommen.

Auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mitstreiter freuen sich
M. Bindemann, E. Tschöpel und I. Miller 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Sprechstunden des Bürgermeisters, 
Herrn Ehrlich

Dienstag, den 02.02.2016 
15.30 - 18.00 Uhr 	 in der Gemeindeverwaltung 
bzw. nach Vereinbarung in der Gemeindeverwaltung 
(Tel.: 80433)

Sprechstunden des Bürgerpolizisten
Dienstag, den 09.02.2016 15.00 - 18.00 Uhr in der Ge-
meindeverwaltung

Informationen aus der Gemeinde

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag

Allen Seniorinnen und Senioren, die in der Zeit vom  
30.01.2016 bis 12.02.2016, ihren Geburtstag feiern,  

gratulieren der Gemeinderat und der Bürgermeister recht herzlich 
und wünschen alles Gute, vor allem beste Gesundheit.

Unser besonderer Glückwunsch gilt
Reinhardtsdorf
am 12.02.	 Frau Isolde Sklarek	 zum 75. Geburtstag
Schöna
am 07.02.	 Herrn Klaus Sigl	 zum 75. Geburtstag
Kleingießhübel
am 01.02.	 Frau Hella Köckeritz	 zum 75. Geburtstag

Diamantene Hochzeit
feiern am 10. Februar 2016 die Eheleute

Christa und Werner Nitzschner
in Reinhardtsdorf.

Dazu beglückwünschen wir Sie 
ganz herzlich und wünschen Ihnen noch 

viele gemeinsame Jahre.

Bürgermeister 
Gemeinderat

Gemeindeverwaltung

Vereine und Verbände

Einladung  
zum  

42. Faschingsumzug 
am 6. Februar 2016  

in  
Reinhardtsdorf-Schöna
Datum: 	 6. Februar 2016 
Aufstellung: 	 12:30 Uhr in Reinhardtsdorf 
	 an der Glaserschmiede 
Start: 	 13:00 Uhr 
 
Faschingsgruppen, Musikkapellen und die RKC-Garden des 
Reinhardtsdorfer Karnevalsclubs ziehen dann wieder mit einem 
Konfettiregen durch den Ort. Der Startschuss fällt 13:00 Uhr auf 
dem Festplatz an der Glaserschmiede, wo sich der Umzug vor 
einer hoffentlich großen Besucherkulisse in Bewegung setzt. 
Angeführt wird der Zug vom diesjährigen Prinzenpaar, Prinz 
Falk der 1. und seiner Lieblichkeit Prinzessin Anne, die 1., dass 
sein närrisches Volk auf das Herzlichste willkommen heißen 
wird.

Im Anschluss geht es über die Hauptstraße zur Parkanlage an 
den „Drei Fichten“ und zurück, wo sich die Gruppen und Gäs-
te auf das große Finale mit Prämierung der Teilnehmer freuen 
dürfen. Entlang der Strecke gibt es allerlei Beköstigungsmög-
lichkeiten. Es wird keiner zu kurz kommen.

Mit dem Faschingsumzug und dem abendlichen Masken-
ball wird die heiße Phase für die Reenerschdorfer Narren lang-
sam beendet. Doch zuvor kommen die kleineren Faschings-
freunde auf ihre Kosten. 

Datum: 	 6. Februar 2016 
Beginn: 	 14:30 Uhr 
	 im Prinzenpalast Reinhardtsdorf

Zünftig wird es zugehen beim Kinderfasching mit den klei-
nen und größeren Faschingsfans. Dafür lassen sich Mitglieder 
aus dem Verein wieder viele aktionsreiche und stimmungsvolle 
Dinge einfallen. Liebe Kinder, ihr dürft gespannt sein. Kommt in 
eurem Lieblingskostüm! Tanzt, singt, spielt und feiert mit uns in 
der 42. Karnevalssaison. 
Ruft mit uns gemeinsam unseren Schlachtruf: 
Ratsch Bumm Bumm!

Der Präsident 
Olaf Ehrlich

Senioren Schöna

Mittwoch, 10.02.2016	Kegeln 

in der Kaiserkrone

Beginn: 14.00 Uhr
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Historisches

Das Vereinswesen in Reinhardtsdorf - 
Schöna Teil 8

Der Allgemeine Schiffer-Begräbnis-Kassen- 
Verein Schöna

Um die Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert gründeten sich in 
mehreren Orten entlang der Oberelbe Schiffervereine. Der Zweck 
dieser Vereinigungen bestand hauptsächlich in der geselligen Un-
terhaltung während der Wintermonate. 
Anders in Schöna und in Reinhardtsdorf, wo das Anliegen dieser 
Gemeinschaften in erster Linie offenbar darin bestand, sich in Not-
situationen gegenseitig zu unterstützen. Wie es in den Statuten 
zum Ausdruck kommt, nahm die Geselligkeit bei der Gründung un-
serer Vereine erst einmal eine nicht so vordergründige Stellung ein. 
Die Tätigkeit der Elbschiffer und Flößer war äußerst schwer und 
mit vielen Gefahren für Gesundheit und Leben verbunden. Wurde 
jemand durch einen Unfall arbeitsunfähig oder fand gar den Tod, 
so bedeutete das für die betreffende Familie Not und Elend. Der Postel-
witzer Schiffs- und Handelsherr Friedrich Gotthelf Quandt hatte 
deshalb (wahrscheinlich um 1850) einen Hilfsverein für Schiffer ins 
Leben gerufen. Nach dem Tode Quandts im Jahre 1859, konstitu-
ierte sich in Schandau, auf der Grundlage der noch bestehenden 
Hilfskasse, am 8. Januar 1860 ein „Schifferverein für Schandau 
und Umgegend“, zum Zwecke der gegenseitigen Unterstützung in 
Krankheits- oder Sterbefällen. Den Witwen oder Kindern der Mit-
glieder stand im Notfall eine kleine Unterstützung zu. 
Solcherart Zweckvereine mit Krankenunterstützungs- und Begräb-
niskassen, die als eine Versicherung zu verstehen sind, wirkten 
ebenso in anderen Berufsgruppen und Bereichen. Die Grundlage 
dazu bildeten immer die regelmäßig eingezahlten Beiträge der Mit-
glieder. Mit der Einführung der Unfallversicherung im Deutschen 
Reich, im Jahre 1883, sowie der Invaliden- und Rentenversiche-
rung 1891, verloren diese Einrichtungen allerdings ihre vorherige 
Bedeutung. Viele der bis dahin bestehenden Hilfsvereine kamen in 
Wegfall oder führten ihre Tätigkeit nun als Begräbnis- oder Sterbe-
kassen-Vereine weiter.
Vor diesem Hintergrund entstanden unsere Schiffervereine. Die 
Schar der Schiffer in den einzelnen Orten hatte sich zudem um 
1900 so stark vergrößert, dass es sich nun offenbar anbot eigene 
Gemeinschaften zu gründen. Von den Äußerlichkeiten her waren 
die neu entstandenen Schiffervereine echte Vertreter der Kaiser-
zeit, die Wert auf das Tragen von Uniformen und das einer Fahne 
legten. Eine besondere Rolle spielte das unter den Schiffern vor-
handene Zusammengehörigkeits- und Solidaritätsgefühl. 
Der Schönaer Verein wurde am 1. Januar 1900 aus der Taufe ge-
hoben. Über seine Absichten und Beweggründe gibt der Paragraf 
3 des Statuts Auskunft. Dort heißt es: 
„a)	 beim Begräbnis eines Mitgliedes oder dessen Ehefrau unent-

geltliches Tragen und Begleiten des oder der Verstorbenen zur 
Begräbnisstätte seitens aller Mitglieder, welche zurzeit im Orte 
anwesend sind, 

b)	 die Fürsorge für Musikbegleitung beim Begräbnisse eines Mit-
gliedes und 

c)	 gesellige Vereinigung zur Bildung und Pflege gegenseitiger ka-
meradschaftlicher Achtung in Anbetracht des ehrenhaften Be-
rufes.“ 

Das Tragen eines Toten nach dem Friedhof in Reinhardtsdorf und 
die Musikbegleitung hatten um 1900 einen Wert von 36 Mark, ein 
Betrag der zu dieser Zeit für die in einfachen Verhältnissen leben-
den Schifferfamilien eine beachtliche Beihilfe darstellte. Später wur-
den auch an Kameraden, die unter einer längerer Krankheit litten, 
Unterstützungsbeträge ausgezahlt. 
Dem Schönaer Schifferverein gehörten bei seiner Gründung 
71 Mitglieder an. In den Jahren danach sind mitunter bis zu 
150 Zugehörige verzeichnet. Der Gründer und erste Vorsitzende 
war Samuel Protze. Ihm folgten Otto Ehrlich, Eduard Bräunling und 
Otto Bräunling. Nach dem Krieg leiteten den Verein nacheinander 

Rudolf Bräunling, Egon Protze und Heinz Viehrig. Die Vereinsvor-
sitzenden nannten sich nach 1933 offiziell Vereinsführer und nach 
dem Krieg Vereinigungsleiter.
Für ein Vereinsleben mit Zusammenkünften und Geselligkeiten blie-
ben den Schiffern nur einige Wochen während des Winters, dann 
wenn die Arbeit auf der Elbe ruhte. Den Höhepunkt stellte dabei 
das fast alljährlich wiederkehrende Stiftungsfest dar, dem ein Um-
zug mit Musik durch das Dorf voran ging. 
Schon kurze Zeit nach seiner Gründung erwarb der Verein ein Ver-
einsschiff, das den Namen „Kehr Wieder“ erhielt. Die Taufe eines 
zweiten Schiffes, auf den Namen „Kehr Wieder II“, fand am 
11. Januar 1927 statt. Eine Fahne wurde 1901 angeschafft.

Schifferverein Schöna im Jahre 1904

Aus dem Ersten Weltkrieg kehrten 13 Kameraden nicht zurück. Die 
Hinterbliebenen erhielten eine Zuwendung von je 40 Mark aus der 
Vereinskasse. Diese Zahlungen und die bald danach einsetzende 
Inflation ließen das angesparte Guthaben in der Vereinskasse zu-
sammenschmelzen, so dass man sich späterer zu keiner Zeit mehr 
in der Lage sah, finanzielle Unterstützungen leisten zu können. Das 
ursprüngliche Anliegen der Unterstützung und Hilfe hatte damit sei-
ne Bedeutung verloren.
Nach 1933 wurde der Verein gleichgeschaltet und im Jahre 1936 
erfolgte der Zusammenschluss aller Schiffervereine in den Zent-
ralverein für Binnenschifffahrt. Infolge der Kriegsereignisse kam 
die Tätigkeit des Schönaer Vereins ab Februar 1943 völlig zum 
Erliegen. Nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges bestand er zu-
nächst weiter. Die erste Versammlung fand am 27. Januar 1946 
statt. Schon bald wirkten aber verschiedenen Einschränkungen, 
wie das Verbot zum Tragen der Uniformen und der Fahne. Am Jah-
resende 1949 wurde die Auflösung des Vereins angeordnet.
Erst 1954 ergab sich wieder die Möglichkeit zur Fortführung der 
Vereinsarbeit im traditionellen Sinne. Die sichtbaren Zeichen dafür 
waren bis Anfang der 1970er Jahre die immer im Januar stattfin-
denden Schifferbälle mit den Umzügen durch das Dorf.

Schifferumzug um 1960
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Später fehlte dem Verein, bedingt durch Überalterung, immer mehr 
an Schwung. Am 24. Januar 1985 beschlossen die noch verblie-
benen 18 Mitglieder die Auflösung der Gemeinschaft.

Quelle: Protokollbücher des Schiffervereins Schöna, 
in Verwahrung von Heini Schneider, Eigene Sammlung 

Dieter Füssel 

Schulnachrichten

Erich-Wustmann-Grundschule

Lernen mit POLDI

Zu einem Verkehrsprojekttag trafen sich am 19.01.2016 alle 
Mädchen und Jungen der Erich-Wustmann-Grundschule Bad 
Schandau in der frisch sanierten Kulturstätte „Am Kurpark“.

Gemeinsam mit den künftigen Schulanfängern aus den Kindergär-
ten in Bad Schandau und Rathmannsdorf erprobten sie ihr Wissen 
über verschiedene Verkehrszeichen und Regeln.
Dabei half zunächst die Puppenbühne der Polizeidirektion Dresden.
Mit großem „HALLO“ begrüßten die Kinder dann jedoch ihren 
POLDI, den liebgewonnenen Polizei-Dino, der wie immer für gute 
Laune bei Groß und Klein sorgte.
Mit „Spaß und Spiel“ für die jüngeren Schüler sowie einem Stati-
onenlernen für die Kinder der 3. und 4. Klassen endete der ganz 
besondere Schultag.
Wir sagen herzlich „Danke“: den Beamtinnen und Beamten der 
Polizeidirektion Dresden, sowie der Reviere Sebnitz und Pirna, vor 
allem aber Frau Tappert für die Organisation des Projekttages und 

Frau Pöche für die fleißige Vorbereitung und technische Unterstüt-
zung in der Kulturstätte.
Nun freuen sich unsere „Sportskanonen“ schon auf den bevorste-
henden Wettbewerb mit Adi im Rahmen der Einweihung unserer 
Kulturstätte am 30.01.2016.
Dann heißt es wieder: „Mach mit - mach‘s nach - mach‘s besser!“

C. Thalmann
Schulleiterin

Oberschule Königstein

Schulanmeldung  
an der Oberschule Königstein

Sehr geehrte Eltern,
wenn Sie Ihre Tochter bzw. Ihren Sohn an unserer Oberschule 
anmelden möchten, so ist dies zu folgenden Terminen möglich:
	 Freitag, den 26.02.2016, 	 13 - 17 Uhr,
	 Montag, den 29.02.2016,	 13 - 18 Uhr und
	 Donnerstag, den 03.03.2016, 	 11 - 15 Uhr
bzw. nach telefonischer Terminabsprache (Tel.: 035021 68370)

Bitte bringen Sie zur Anmeldung Ihres Kindes folgende Unter-
lagen mit:
-	 Halbjahresinformation der Grundschule,
-	 eine beglaubigte Kopie der Geburtsurkunde und 
-	 die Bildungsempfehlung im Original

Beachten Sie bitte, dass die Anmeldung von beiden Personen-
sorgeberechtigten unterschrieben sein muss bzw. Sie zum An-
meldetermin eine entsprechende Einverständniserklärung des 
nicht anwesenden Sorgeberechtigten mitbringen.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!

Mit freundlichen Grüßen
Ulrike Cizek
Schulleiterin

Anzeigen
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Lokales

Veranstaltungen 
des NationalparkZentrums 

Aktuelle Öffnungszeiten des NationalparkZentrums
täglich (außer montags) 9 - 17 Uhr, in den Winterferien 
vom 06. bis 21.02. täglich 9 - 17 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- EUR; Ermäßigte 3,- EUR; Familien-
karte 8,50 EUR sowie Kinder und Jugendliche im Klassenverband 
1,- EUR (Begleitpersonen 2,- EUR)
Kontakt: NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner Str. 2B 
in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50240; 
nationalparkzentrum@lanu.de; www.lanu.de 

Samstag · 30. Januar sowie Sonntag · 31. Januar, 
10 - 14 Uhr
Reihe „Geologie erleben“ in Zusammenarbeit mit der Schutzge-
meinschaft Sächsische Schweiz e. V.
Geologische Winter-Exkursion: „Zum Lilienstein“
Zurecht als „König der Tafelberge“ bezeichnet, ist der Lilien-
stein zugleich lohnende Gebietskulisse für eine geologische Ex-
kursion, da er in beeindruckender Weise den natürlichen Stock-
werksbau der heimischen Felslandschaft illustriert. Hinzu 
kommt das vom Menschen hinterlassene Element der Stein-
bruchswände. Diese Exkursion findet wahlweise an beiden 
Wochenendtagen statt, geleitet wird sie von dem zertifizierten 
Nationalparkführer Rainer Reichstein. Die Streckenfüh-
rung richtet sich hierbei nach der vorherrschenden Witterung. 
Der genaue Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben, Tel. 
035022 50240 oder auch per E-Mail nationalparkzentrum@lanu.de. 
Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 3,50 EUR (erm. 2,50 EUR für 
Schüler, Studenten und Schwerbehinderte).

6. - 21. Februar · Montag bis Freitag
Angebot für Kinder, Hortnerinnen und Hortner, Eltern und Großeltern
Auf Voranmeldung: Winterferienprogramm
Halbtagesprogramm für Kindergruppen und Familien, 
mit Naturexkursion und Besuch des NationalparkZent-

rums. Start ist jeweils am Vormittag in Bad Schandau, die Zeit-
planung (etwa 4 Stunden) wird an die Wünsche der Gruppe, 
an die Witterung sowie an die Fahrzeiten der öffentlichen Verkehrs-
mittel angepasst. Thematisch richtet sich das Programm nach der 
vorherrschenden Witterung und den entsprechenden Erscheinun-
gen in der Natur. Eingebunden ist eine geführte Besichtigung des 
NationalparkZentrums. Teilnehmerbeitrag: 30,- EUR Gruppenpau-
schale sowie 1,- EUR pro Kind Eintritt ins NationalparkZentrum; 
Anmeldung erforderlich, Tel.: 035022 50240.

Mittwoch · 10. Februar, 18 - 20 Uhr
In Bad Schandau, OT Ostrau, Ostrauer Ring 7 
Kunstwerkstatt Natur
Die Kunstwerkstatt NATUR findet ab 2016 weiterhin monat-
lich, aber nun immer mittwochs von 18 bis 20 Uhr direkt in Ostrau 
statt. Angesprochen sind kreative und am künstlerischen 
Schaffensprozess interessierte Leute jeden Alters aus 
weiten Teilen der Nationalparkregion. Gemeinsam mit Andrea 
Bettina Graf können diverse künstlerische Ideen in die Tat umge-
setzt werden. Mit Freude am Malen, Zeichnen und Gestal-
ten bringen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Fähigkeiten 
durch verschiedene Techniken zum Ausdruck. Wertvolle Inspirati-
onen entstehen dabei oft auch aus Naturbetrachtungen der 
uns umgebenden Landschaft heraus. Die Kunstwerkstatt 
wird vom NationalparkZentrum unterstützt. Der Teilnehmerbeitrag 
beläuft sich inkl. Materialkosten auf 8,- EUR. Neueinsteiger sind 
herzlich willkommen. 

Samstag · 13. Februar und Sonntag · 14. Februar, 
11 - 16:30 Uhr
Im Rahmen des Spiele-Monats in der Sächsischen Schweiz: „Hier 
spielt sich was ab!“
Große Spieleveranstaltungen im NationalparkZentrum - 
mit Benjamin Blümchen
Ab 31. Januar bis weit in den Februar hinein sind Spiele-Fans 
in der Sächsischen Schweiz genau richtig. An verschiede-
nen Orten finden in kulturellen, touristischen oder gastronomischen 
Einrichtungen für Leute jeden Alters Aktionen statt, anlässlich 
derer viele neue und altbekannte Gemeinschaftsspiele, 
wie Würfelspiele, Holzbrettspiele, Familienspiele oder Strategie-
spiele, nach Lust und Laune ausprobiert werden können. Die 
Spielregeln werden persönlich erklärt, so dass sich das aufwändi-
ge Durcharbeiten von Spielanleitungen erübrigt. Eine Auflistung der 
verschiedenen Spiele-Veranstaltungen und die entsprechenden 
Veranstaltungsorte finden sich im Internet aufgelistet: 
www.saechsische-schweiz.de/spiele. 
Bei den zwei großen Spieleveranstaltungen im Natio-
nalparkZentrum stehen über 100 Brettspiele zum Ken-
nenlernen und Ausprobieren bereit. Höhepunkt am Sonn-
abend ist ein Quiz zum Thema Nationalpark Sächsische 
Schweiz, bei dem viele Preise locken. Am Sonntag ist sogar der 
berühmte Elefant Benjamin Blümchen vor Ort mit dabei. Wer 
zwischendurch eine Spielpause einlegen möchte, der findet in den 
Ausstellungsräumen des NationalparkZentrums Wissenswertes 
über die Entstehung des Elbsandsteingebirges, zum 
Leben heimischer Tierarten oder über den Sinn von 
Naturschutzbemühungen. Der Eintritt beträgt jeweils 2,- EUR 
(erm. 1,- EUR für Kinder ab Schulalter).

Die Veranstaltungen des Spielemonats finden auf Initiative des 
Tourismusverbands Sächsische Schweiz in Kooperation mit dem 
Spieleverlag SchmidtSpiele statt.

Kreissportbund Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V. informiert

Fortbildungen 2016

Der Kreissportbund Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. bie-
tet auch 2016 wieder Fortbildungen unter dem Thema „Bewe-
gung, Spiel und Sport“ für die Zielgruppen Erzieher/innen und 

Schule zur Lernförderung 
 „Adolf Tannert“ Ehrenberg

Auf die Plätze, fertig,

und los ging es am 15.12.2015 für die Schüler der „Adolf- Tannert“ 
Schule in Ehrenberg. Es ist schon zur schönen Tradition geworden, 
das Badfest im „Mariba“ in Neustadt. Unser Patenbetrieb sponser-
te diesen Höhepunkt für die Klassen 1 bis 9. Dafür möchten wir uns 
an dieser Stelle einmal herzlich bedanken. Doch dieses Mal begann 
dieser fröhliche Vormittag etwas anders. Herr Müller, der uns oft mit 
Rat und Tat zur Seite steht, viele Exkursionen und Vorhaben der 
Klassen aktiv unterstützt, hatte genau an diesem Tag Geburtstag. 
Ein Grund für uns, ihm vor der Eröffnung der Wettkämpfe herzlich 
zu gratulieren. Ein von allen gesungenes Geburtstagsständchen 
und ein selbst hergestelltes Geschenk rundeten unsere Glück-
wünsche ab. Nun begann der Badespaß für die Jüngeren und die 
Staffeln für die älteren Schüler. Während die Klassen 1 bis 4 unbe-
schwerte Tauch- und Badewettkämpfe durchführten, kämpften die 
Klassen 5 bis 9 um beste Resultate beim Staffelschwimmen. Da 
ging es hart zur Sache, und es winkten tolle Preise. Als Sieger in 
ihren Altersklassen gingen die Klassen 6 und 9 hervor. Nun konnte 
der entspanntere Teil beginnen. Mit viel Spaß und Freude wurden 
beide Rutschen und die vielen verschiedenen Schwimmbereiche 
genutzt. Für alle guten Schwimmer waren die Riesenwellen ein 
großer Spaß. So viel Bewegung macht hungrig und wir ließen uns 
das gemeinsame Mittagessen gut schmecken. Wir möchten allen 
Lehrern, die dieses Fest planten und durchführten, allen Eltern, die 
uns begleiteten und unterstützten, und allen die uns diesen tollen 
Tag ermöglichten im Namen aller Schüler danken.

Klasse 7 und Frau Marina Hartrampf
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Veranstaltungen

Dienstagskreis:	 Bad Schandau:
	 Dienstag, 02.02., 16.02., 14.00 Uhr
Seniorenkreis:	 Rathmannsdorf:
	 Mittwoch, 10.02., 14.00 Uhr
Frauentreff:	 Bad Schandau: 
	 Dienstag, 02.02., 19.30 Uhr
Frauenkreis:	 Reinhardtsdorf:
	 im Februar nach Absprache
Bibelgesprächs-	 Bad Schandau:
kreis:	 Dienstag, 02.02., 16.02., 19.00 Uhr
	 bei Fam. Wittig, Postelwitz
Hauskreis:	 Porschdorf:
	 Dienstag, 02.02., .20.00 Uhr 
	 (Fam. Bergmann)
	 Dienstag, 23.02., 20.00 Uhr (Fam. Roch)
Eltern-
Kind-Kreis:	 Bad Schandau:
	 Dienstag, 09.02., 16.00 Uhr
Kirchenvorstand:	Bad Schandau:
	 Montag, 22.02., 19.00 Uhr
Christenlehre:	 Bad Schandau:
	 jeden Mittwoch, 15.00 Uhr - 
	 1. - 6. Klasse
	 jeden Donnerstag, 14.00 Uhr - 
	 1. - 4. Klasse
	 Reinhardtsdorf:
	 jeden Montag 16.00 Uhr - 
	 1. - 4. Klasse
Konfirmanden:	 Freizeit:
	 Ju.Kon on tour in Hirschluch 06. - 12.02.
	 Bad Schandau:
	 Sonnabend, 27.02., 14.00 - 17.30 Uhr
Junge Gemeinde: 	 Bad Schandau:
	 jeden Freitag, 18.00 Uhr
	 Reinhardtsdorf: 
	 jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Musikkreis für
Kleine Leute:	 Bad Schandau:
	 Sonnabend, 27.02., 9.45 Uhr
Flötenkreis:	 Bad Schandau:
	 jeden Donnerstag, 16.45 Uhr
Jugendchor:	 Bad Schandau:
	 jeden Donnerstag, 18.00 Uhr
Kantorei:	 Bad Schandau:
	 jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, außer 11.02. 

und 18.02.
Christenlehre, Flötenkreis und Jugendchor finden 
nicht in den Ferien statt.
Klinikandacht:	 Kirnitzschtalklinik: wieder im März 
	 Falkensteinklinik:
	 Dienstag, 09.02., 23.02., 19.30 Uhr
Seniorenheime:	 Rathmannsdorf:
	 Freitag, 26.02., 10.00 Uhr
	 Postelwitz:
	 Dienstag, 23.02., 9.30 Uhr
	 Kleingießhübel:
	 Donnerstag, 25.02., 9.00 Uhr 

Fahrt zur Partnergemeinde Melle-Buer vom 5. - 8. Mai 

Es war sehr schön, dass im Sommer letz-
ten Jahres zum Gemeindefest Gäste aus 
unserer Partnergemeinde zu Besuch in Bad 
Schandau waren. Nun laden sie uns herzlich 
nach Melle ein, denn eine Partnerschaft lebt 
durch persönliche Begegnungen. Die Tür 
steht für uns offen! 
Bitte melden Sie sich bei Interesse bis 
2. Februar im Pfarramt (Tel. 035022 42396 
oder kg.schandau_porschdorf@evlks.de). 

Tagesmütter/-väter und Krippenerzieher/innen an. In der Fortbil-
dungsreihe geht es um die Verbesserung der koordinativen Fähig-
keiten und Fertigkeiten speziell für Kinder. Die Anmeldung erfolgt 
über die Homepage des Kreissportbundes www.kreissportbund.
net unter dem Button „Aus- und Fortbildung“. Ansprechpartner ist 
Paul Mölneck, Tel.: 03501 4919027 oder 
E-Mail: moelneck@kreissportbund.net (WoVo)

Wichtiger Termin 31. Januar 2016

Bis zu diesem Termin müssen in der KSB-Geschäftsstelle Pirna alle 
Anträge auf Sportförderung für das Jahr 2016 über den Kreissport-
bund Sächsische Schweiz-Osterzgebirge vorliegen. Das betrifft die 
Projekte Talentstützpunkte, Breitensportveranstaltungen, Meister-
schaften, Neugründungen und Sportgeräte/Sportmaterial.
Bitte beachten, dass bei allen Anträgen mit rechtsverbindlichen 
Unterschriften nur das Original an die Geschäftsstelle gesandt wird.

Gesucht: Verein des Jahres 2015

Die Ostsächsische Sparkasse Dresden sucht in Kooperation mit 
der „Sächsischen Zeitung“ wieder den Verein des Jahres.
Teilnahmekriterien: Die Anmeldung zum Verein des Jahres 2015 
erfolgt online unter www.vereindesjahres.de. Mit der Teilnahme am 
Wettbewerb erklärt der Verein sein Einverständnis zum Auswahl-
verfahren durch eine Jury.
Anmeldeschluss ist der 15. Januar 2016.
Die Abstimmung für den Publikumsliebling erfolgt auf Basis der 
neun von der Jury ausgewählten Vereine bis 28. Februar 2016. 
Dem Siegerverein winken 3.000 Euro. Neben den Kategorien Kul-
tur und Soziales gibt es auch wieder die Kategorie Sport. Krite-
rien für die Bewertung sind besondere Initiativen zur Förderung 
von Nachwuchssportlern, großes, ehrenamtliches Engagement im 
Breitensport und herausragende Leistungen in der Vereinsarbeit.

„Sportkalender 2016“ erschienen
Der „Sportkalender 2016“ des Kreissportbundes Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge ist erschienen. Die 112 Seiten starke, far-
bige Broschüre informiert u. a. über die Sportangebote der Mit-
gliedsvereine, Lehrgangsangebote und Veranstaltungen des KSB, 
sowie das Sportmobil der Sportjugend. Die Verteilung an alle Mit-
gliedsvereine, Schulen im Landkreis, Stadt- und Gemeindever-
waltungen, Fremdenverkehrs- und Tourismusbüros, Filialen der 
Ostsächsischen Sparkasse Dresden und weitere Institutionen ist 
erfolgt.
Für weitere Interessenten ist der Sportkalender auch in der KSB-
Geschäftsstelle in Pirna, Gartenstraße 24 und im BBZ Freital, Burg-
ker Straße 4 kostenlos erhältlich. Der Sportkalender 2016 hat er-
neut eine Auflage von 10.000 Exemplaren. (WoVo)

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

Sonntag, 31. Januar
10.15 Uhr	 Bad Schandau - Abendmahlsgottesdienst, 
	 Pfarrer Wätzig
Sonntag, 7. Februar
  9.00 Uhr	 Porschdorf - Gottesdienst, Pfarrer Creutz
10.15 Uhr	 Bad Schandau - Abendmahlsgottesdienst, 
	 Pfarrer Creutz
Sonntag, 14. Februar
  9.00 Uhr	 Reinhardtsdorf - Gottesdienst, 
	 Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr	 Bad Schandau - Abendmahlsgottesdienst, 
	 Pfarrerin Schramm
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Familienfreizeit 27. - 29. Mai Rathewalde 
Miteinander spielen, lachen, kochen, essen, Ausflüge 
machen, erzählen - das wollen wir mit Jung und Alt, Kin-
dern und Eltern am 27. - 29. Mai in Rathewalde. Die Kos-
ten liegen bei 25 EUR/pro Person. (Beihilfen sind möglich. 
Niemand soll aus Kostengründen zu Hause bleiben müs-

sen.) Bitte melden Sie sich bei Interesse bis 15. Februar im Pfarramt 
(Tel. 035022 42396 oder kg.schandau_porschdorf@evlks.de).

Besuch aus Südafrika
Vom 27.05. bis 16.06. sind in unserem Kirchenbezirk sieben Gäste 
aus Südafrika zu Gast. Die Zeit vom 9. bis 16. Juni ist besonders 
als Besuch für die Kirchgemeinden Bad Schandau und Sebnitz 
vorgesehen. Wir werden die Gäste zu der einen oder anderen 
Veranstaltung in unserer Gemeinde begrüßen dürfen. Wenn sich 
jemand von Ihnen vorstellen könnte, einen oder mehrere der Gäste 
aus Südafrika bei sich zu beherbergen, so wäre das sehr schön! 
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Pfarramt (Tel. 035022 42396 
oder kg.schandau_porschdorf@evlks.de).

Abwesenheit der Pfarrerin
Vom 25.01. - 07.02.2016 nimmt Pfarrerin Schramm am Aufbau-
kurs des Predigerseminars in Leipzig (Pflichtveranstaltung) teil. Die 
Kasualvertretung übernimmt Pfarrerin Hinz aus Königstein.

Jubelkonfirmation 2016
Auch in diesem Jahr sind Gottesdienste zur Feier der Jubelkonfir-
mation geplant: in Bad Schandau am 22. Mai und in Porschdorf 
am 4. September. Dafür bitten wir um Mithilfe beim Herausfinden 
von Adressen derer, die 1991, 1966, 1956, 1951, 1946 und früher 
konfirmiert wurden, damit alle eine Einladung erhalten können.
Herzlichen Dank
An dieser Stelle danken wir herzlich allen, die zur gelungenen Ge-
staltung der Advents- und Weihnachtszeit in unseren Kirchen bei-
getragen haben - sei es durch das Spendieren von Weihnachts-
bäumen, das Schmücken der Kirchen, das Einstudieren und die 
Durchführung der Krippenspiele sowie die weniger sichtbare Hilfe 
hinter der Bühne!

Wegen Urlaub ist das Pfarramt am Montag, 08.02., ge-
schlossen und am Dienstag, 09.02., von 9.00 - 14.00 Uhr 
geöffnet.

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Sie sind herzlich eingeladen!
Zum Gottesdienst: Sonntag, 10.00 Uhr (mit Kinderstunde)
Zum Bibelgespräch und Gebet: Dienstag, 19.00 Uhr
in die EFG auf der Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos oder Änderungen unter www.elbsandsteine.de oder 
Tel.: 035022 42879.

Katholisches Pfarramt St. Marien  
Bad Schandau - Königstein

Gottesdienste und Veranstaltungen in der kath. Pfarrei 
Bad Schandau-Königstein:
31.01.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau
07.02.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau

Bibelkreis mit Pfarrer Johne und Pfarrerin Hinz (König-
stein) im kath. Pfarrhaus Bad Schandau: 
28.01., 19.00 Uhr

Lichtbildervorträge des kath. Kurseelsorgers im Vor-
tragssaal der Falkensteinklinik:
05.02.: Unterwegs auf dem „Olavsweg“, einem Pilgerweg zwi-
schen Oslo und Trondheim
Beginn ist 19.00 Uhr.

Wanderungen mit dem kath. Urlauberpfarrer:
05.02.: Wanderung ins Schrammsteingebiet
Treffpunkt ist 10.00 Uhr an der kath. Kirche Bad Schandau 

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmanns-
dorf, Reinhardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos 
an alle Haushalte verteilt.
-	 Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0
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allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
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